
 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Nutzung 
der Alten Schuel 

 
Großer Saal mit Gästen 

Das Haus bietet Raum für Festlichkeiten und 
regelmäßige Treffen der örtlichen Vereine und 
Gruppen (z. B. Musikkapelle, Gesangverein, 
Gymnastik / Skigymnastik, Seniorentreffen). 
Die örtliche Jugendgruppe verfügt im Tiefpar-
terre über ein eigenes Domizil. 

Die Alte Schuel steht darüber hinaus für Veran-
staltungen aus der Region zur Verfügung (z. B. 
Osteoporose-Gruppe, unterschiedliche Info-
Abende, Leader-Treffen). Aber auch Lieder-
abende, Konzerte und Seminare sind denkbar. 

Ganz in diesem Sinne bietet der Förderverein 
als Organisator mit seinem Vereinsdomizil ei-
nen „Treffpunkt Netzwerk Bürgerengagement“. 

 

 

Paradebeispiel 
Alte Schuel 

Eine maßgeschneiderte Projektfinanzierung 
und das beispielhafte Engagement der Ver-
einsmitglieder über alle Altersstufen hinweg 
entwickelten sich zu einem außergewöhnlichen 
Erfolgsmodell. 

 

Kontaktadresse 

Berthold Kröckel 
Grabenweg 5 
97705 Stralsbach 
Telefon: 09734/1450 
Mail: alteschuel@foerderverein-stralsbach.de 
Homepage: www.foerderverein-stralsbach.de 
 

 

Förderverein 
Dorfgemeinschaft 
Stralsbach e. V. 

Der etwas andere Verein! 

Die Alte Schuel 
 

Begegnungsstätte 
für alle Altersgruppen 

 

www.foerderverein-stralsbach.de 

 

 



 

  

 Projekt Alte Schuel Der Förderverein Projektfinanzierung 

In Stralsbach stand ab Sommer 2011 die 
Schule aus den 1960er Jahren leer, renovie-
rungsbedürftig, in der Substanz aber gut nutz-
bar. 

Nachdem die Stralsbacher Bürgerinnen und 
Bürger in jüngster Vergangenheit schon die 
„Alte Schule“ auf dem Kirchberg verloren hat-
ten, stand die Dorfbevölkerung vor der Frage, 
wie man die „Neue Schule“ nutzen könnte. 

Vor allem junge Familien zeigten großes Inte-
resse, die „Neue Schule“ für die Dorfgemein-
schaft zu erhalten. Die regelmäßige Themati-
sierung führte 2010 zu einem ersten Treffen 
Gleichgesinnter und mündete in die Gründung 
des Fördervereins.  

 

Der Förderverein wurde im Juni 2011 gegrün-
det. Bei der Gründungsversammlung traten be-
reits 232 Mitglieder dem Verein bei. Aktuell hat 
der Verein über 250 Mitglieder. Damit sind ca. 
70 % aller Stralsbacher Haushalte am Verein 
beteiligt. 

Die Mitgliedsbeiträge werden ausschließlich für 
Energiekosten (Strom, Gas, Wasser, Abwas-
ser) verwendet. 

Alle Bemühungen des Vereins zielen darauf ab, 
eine lebendige und aktive Dorfgemeinschaft zu 
fördern und zu pflegen. Das beinhaltet auch 
den Kontakt mit dem Markt Burkardroth, mit 
dem ein Nutzungsvertrag besteht. Die Ge-
meinde ist nach wie vor Eigentümer der Schule 
und des Schulareals. 

Generationenübergreifendes      
Zentrum für Bürgerengagement 

Rahmenbedingungen schaffen 
Koordinierung sicherstellen 

Die Vereinsgründung war ausschlaggebend für 
die Drei-Säulen-Finanzierung durch den Markt 
Burkardroth und Leader, zusammen mit dem 
Förderverein. 

Markt Burkardroth 242.000 € 
Leader-Förderung 150.000 € 
Eigenleistungen Förderverein 67.000 € 
Barleistungen Förderverein 13.000 € 

Die Eigenleistungen des Fördervereins beste-
hen aus dem Engagement von 41 Frauen und 
52 Männern, die innerhalb von 2 ½ Jahren an-
nähernd 7.500 Arbeitsstunden in den Umbau 
des Schulgebäudes und der Außenanlagen in-
vestiert haben. Der Förderverein hat dabei u. a. 
die Innenräume komplett selbst saniert. 

Drei-Säulen-Finanzierung 
Eigenleistungen 80.000 € 

 
Die Schule vor dem Umbau  

 

 
Großer Saal 

 

 

Erster Hammerschlag am 16.02.13 

Einzelheiten zu allen Themen finden Sie auf unserer Homepage: www.foerderverein-stralsbach.de 
Alle Bildrechte liegen in Händen des Fördervereins. 

 


